






Einsatz in Israel

1.  Visum

Für die Einreise nach Israel wird erst ein touristisches Visum erteilt. Es genügt ein Reisepass, der jedoch bei Ein-
reise noch mindestens 13 Monate gültig sein sollte. Um Komplikationen bei der Einreise zu vermeiden, erhalten 
die  Dienstleistenden von uns eine Bescheinigung (Acceptance Letter), die über Art und Dauer des Dienstes 
sowie über den Verein Auskunft gibt. 
Vor Ort wird das Visum für zwölf Monate verlängert.

2. Krisenzeiten

Es ist Pfl icht und zu Ihrem eigenen Schutz, dass Sie Ihren Aufenthalt sofort  in Israel der Deutschen Botschaft in 
Israel (Tel Aviv) per online melden, so dass diese in evtl. Krisenzeiten für einen Rückfl ug Sorge tragen können.

Beim Verlassen des Landes melden Sie sich bitte wieder ab.

3.  Wohnen in Israel

Sie wohnen in kleinen Appartements (in Doppelzimmer) innerhalb oder außerhalb der Einrichtungen, bei freier 
Kost und Logis. Darüber hinaus gibt es ein Taschengeld in Höhe ab NIS 750,00.

4. Bildungstage in Israel

Sie sind verpfl ichtet an 25 Bildungstagen (bezogen auf 12 Monate) teilzunehmen, die z.T. in Deutschland 
(Vorbereitungsseminare) und in Israel im „Rutenberg Institute for Youth Education“ in Haifa oder vom 
Israelischen Sozialministerium, Jerusalem durchgeführt werden.

5. Urlaub

Sie haben Anspruch auf 26 Urlaubstage (bezogen auf 12 Monate), die Sie mit der Einsatzstelle abzusprechen 
haben.
 
  

für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung Gießen e. V.

DEUTSCH-ISRAELISCHER VEREIN


